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Zusage des Reichskanzlers Michaelis
nach einer eindeutigen Stellungnahme zur
Autonomisierung Elsass-Lothringens im
Dezember 1917

Reichskanzler Georg Michaelis machte dem Zentrumsabgeordneten

Matthias Erzberger Anfang Oktober 1917 die Zusage, dass er bis

Dezember des Jahres eine Vorlage über die Zukunft Elsass-Lothringens

erarbeiten werde. Erzberger teilte dies Pacelli in einem Schreiben vom

6. Oktober mit. 

Da Reichskanzler Michaelis bereits am 24. Oktober 1917, also einige

Tage bevor Pacelli seinen Nuntiaturbericht nach Rom sandte, von

seinem Amt zurücktrat, kam es nicht zu der von ihm versprochenen

eindeutigen Stellungnahme über die staatsrechtliche Zukunft Elsass-

Lothringens.
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